
 
 
 
Wir freuen uns über kritische wie auch positive Rückmeldungen. 
 
 
Beschwerdereglement des Frauen Nottelefon Winterthur 
 
Unser Auftrag 
Das Frauen Nottelefon ist von der Kantonalen Opferhilfe (KOH) der Justizdirektion 
des Kantons Zürich als kantonale Opferhilfe-Beratungsstellen anerkannt worden. 
Das Opfer hat nach der Straftat das Recht auf eine fachkundige Beratung und 
Betreuung durch eine Beratungsstelle. Diese informiert die Betroffene über die 
Informations-, Schutz- und Beteiligungsrechte im Strafverfahren sowie über die 
Rechte gemäss dem Opferhilfegesetz. Die Beratung ist vertraulich und kann anonym 
erfolgen. 
Unsere Grundsätze der Beratung: 
Das Frauen Nottelefon Winterthur ist ein feministischer Betrieb, der sich parteilich für 
Frauen einsetzt, die von Gewalt betroffen sind. Die Vision des Frauen Nottelefons 
Winterthur ist ein Leben frei von Gewalt gegen Frauen. Eine Voraussetzung dafür ist 
die gelebte Gleichstellung von Frau und Mann und damit verbunden eine gerechte 
Machtverteilung der Geschlechter. 
Diese gemeinsame Vision bestimmt das Handeln aller beim Frauen Nottelefon 
Winterthur engagierten Frauen. Mit ihrem Wissen und ihrer Persönlichkeit schaffen 
sie ein Klima von Akzeptanz und Unterstützung für gewaltbetroffene Frauen und 
setzen sich dafür ein, deren Bewusstsein und deren gesellschaftliche Stellung zu 
stärken. Sie setzen sich auch in präventivem Sinn für eine gesellschaftliche 
Entwicklung und Veränderung ein, indem sie die Thematik enttabuisieren und die 
Öffentlichkeit für das Problem sensibilisieren. 
Der Betrieb Frauen Nottelefon Winterthur ist geprägt von einer Atmosphäre der 
Offenheit, des Vertrauens und der Wertschätzung. Alle übernehmen gemeinsam 
Verantwortung. 
 
Beschwerdenmöglichkeit 
Sollten Sie mit der Beratung oder Ihrer Beraterin nicht zufrieden sein, ist es uns ein 
Anliegen, dass Sie das Problem mit unseren Beschwerdeverantwortlichen 
besprechen. 
 
Wir haben folgenden Ablauf für Beschwerden vorgesehen:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Beschwerdereglement des Frauen Nottelefon Winterthur 

 

Sie sind mit  der Beratung und oder der Beraterin unzufrieden? 

Wenden Sie sich mündlich oder schriftlich an eine der beiden internen 
Beschwerdezuständigen: 
Frau H. Rack   Mo – Mi   h.rack@frauennottelefon.ch 
Frau B. Kämpf Mi  – Fr   b.kaempf@frauennottelefon.ch 
Post: Frauen Nottelefon, Technikumstrasse 38, 8401 Winterthur 
Telefon: 052 213 61 61 
In einem persönlichen Gespräch werden gemeinsam 
Lösungsvorschläge erarbeitet. 

Lösungsvorschläge werden 
von der 
Beschwerdezuständigen 
präsentiert und schriftlich 
festgehalten.

Sie sind mit den 
Lösungsvorschlägen 
einverstanden und das 
Problem ist gelöst. 

Sie sind mit Lösungsvorschlägen nicht zufrieden? 

Wenden Sie sich schriftlich an die Präsidentin des  
Trägervereins. Frauen Nottelefon, z.Hd. Frau Dr. D. Egli Pellaton, 
Postfach 1800, 8401 Winterthur. Sie untersucht die Vorwürfe aufgrund 
der schriftlichen Beschwerde, des Protokolls und allenfalls der Akten. 

Lösungsvorschläge werden 
mündlich von der Präsidentin 
präsentiert und schriftlich 
festgehalten. 

Sie sind mit den 
Lösungsvorschlägen 
einverstanden und das 
Problem ist gelöst. 

Sie sind mit Lösungsvorschlägen nicht zufrieden? 

Wenden Sie sich schriftlich an: 
 
Direktion der Justiz und des Innern,  
Kantonale Opferhilfestelle,  
Frau lic. jur. S. Müller,  
Postfach,  
8090 Zürich


